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Jugendkapelle Kohlberg/Neuffen in 
„Die Geschichte von Christkinds Geburtstags-Weihnachtsfeier“ 

Jahresfeier 2014

Die Geehrten und die Ehrenden 2014 (v.l.n.r.): Dieter Wais, Erich Schrade, Kurt 
Schneider, Fritz Seidenspinner, Steffen Schur, Martin Rubitzko und Axel Bartmann. 



forderungen und Aufgaben, die aber trotz 
später Fertigstellung der Kelter allesamt 
sehr gut gemeistert wurden.
Von der Programmseite aus hatten wir uns 
für diese Jubiläum einiges vorgenommen. 
So eröffnete am Freitag eine Weinprobe 
mit den Weingärtnergenossenschaften 
Neuffen und Metzingen das Weinfest. 
Egal ob es jetzt an dem optisch gelun-
genen Innenraum der Kelter, unserem be-
währt guten Angebot an leiblichen und 
musikalischen Genüssen, oder dem sehr 
guten Wetter lag, war es für den Musikver-
ein wieder ein voller Erfolg. 
Wir konnten den vielen Besuchern zeigen 
wozu wir fähig sind, und daß das Wein-
fest auch in der neuen Kelter weiterhin eine 
feste Größe im Kohlberger Jahresablauf 
sein wird.
Ohne die Mitarbeit aller und dem flexiblen 
Einsatz vieler wäre das Weinfest so nicht 
durchführbar gewesen. Vielen Dank an 
dieser Stelle noch einmal an alle Helfer.

Auch musikalisch werden uns nächstes Jahr 
wieder Herausforderungen wie zum Bei-
spiel die Teilnahme am Wertungsspiel in 
Karlsruhe  begegnen. Es wird im Zuge des 
Musikfests Baden-Württemberg stattfinden 
und stellt somit eine gute Möglichkeit dar 
sich auf Landesebene mit anderen Verei-
nen zu messen. 

Ich möchte mich bei allen für Ihre Unterstüt-
zung und Ihre Treue zum Verein bedanken 
und wünsche Ihnen noch besinnliche, er-
holsame und schöne Festtage.

Ihr
Martin Rubitzko
Geschäftsführender Vorstand

Liebe Ehrenmitglieder, liebe Mitglieder und 
Freunde des Musikvereins Kohlberg!

Weihnachten steht vor der Tür - auch dieses 
Jahr ein Grund das vergangene Halbjahr 
Revue passieren zu lassen und einen kurzen 
Blick ins neue Jahr zu werfen.
In musikalischer Hinsicht war es durch in-
tensive Probearbeit und zahlreiche Auftritte 
geprägt. Als Höhepunk dieser Bemühungen 
folgte dann traditionell am 3. Advent unse-
re Jahresfeier. Wieder einmal eine Gele-
genheit den Mitgliedern und Freunden des 
Musikvereins für das vergangene Jahr zu 
danken und den Stand der Kapelle, sowie 
unserer Jugend zu zeigen.
Für unsere Jugendkapelle Kohlberg/Neuf-
fen war es der zweite Auftritt innerhalb 
kürzester Zeit. Vor ca. 2 Jahren beschloss 
die Musikvereinigung Hohenneuffen, daß 
es außer dem traditionellen MVH-Fest auch 
eine Veranstaltung speziell für die Jugend-
kapellen der MVH geben sollte. Für die 
Ausrichtung des 2. MVH Jugendkonzerts 
hatten wir uns bereit erklärt und so fand 
dieses am 02. November in der Jusihalle 
statt.
In lockerer Atmosphäre hatte jede Jugend-
kapelle die Möglichkeit sich und Ihr Kön-
nen zu präsentieren, und dabei die Jugend 
der anderen Vereine kennenzulernen. 
Vielen Dank an dieser Stelle für die gute 
Organisation und Durchführung, die maß-
geblich von unseren Jugendleitern geleistet 
wurde.

Der eigentliche Höhepunkt in diesem Herbst 
war jedoch das sechzigste Weinfest in der 
Kelter. Zugegeben, nach 60 mal Weinfest 
sollten wir so langsam wissen wie es geht 
und dennoch war diesmal alles anders als 
bisher.
Das erste Weinfest in der restaurierten, 
neuen Kelter stellte uns vor neue Heraus-



krochen alle müde in ihre Schlafsäcke im 
Vereinsheim. Am nächsten Morgen ging es 
dann direkt nach dem Frühstück mit dem 
Proben weiter.

Wenn wir weiter zurück blicken, fand am 
09. September das diesjährige Sommerfe-
rienprogramm des Musikvereins am alten 
Sportplatz statt. In diesem Jahr jagten vier-
zig Kohlberger Kinder als „Bonbon-Dealer“ 
über den Jusi. Vielen Dank an dieser Stelle 
für alle Helfer, die es auch dieses Jahr wie-
der ermöglicht haben, ein Geländespiel 
mit so vielen Kindern durchzuführen!

Weitere Highlights waren natürlich auch 
die Weihnachtsfeiern in Kohlberg am 3. 
Advent und in Neuffen am 4. Advent, bei 
denen unsere Jungmusiker noch einmal un-
ter Beweis stellen konnten, was sie im ver-
gangenen Jahr alles gelernt hatten.
Als kleine Vorankündigung möchten wir 
an dieser Stelle bereits darauf hinweisen, 
dass wir im neuen Jahr einen Ausflug in 
die Eishalle zum Schlittschuhlaufen machen 
werden.

Wir wünschen Ihnen und Euch nun besinn-
liche Feiertage, sowie ein gutes und erfolg-
reiches Jahr 2015.

Ihre/Eure Jugendleiter
Florian Dehn und Patricia Schmitz

Musikverein Kohlberg

Jugend
Liebe (Jung-) Musiker/innen, Mitglieder 
und Freunde des Musikvereins Kohlberg,

das Jahr 2014 neigt sich dem Ende zu und 
wir möchten gemeinsam mit Ihnen/Euch 
auf das vergangene halbe Jahr zurückzu-
schauen.
Zunächst einmal möchten wir jedoch ganz 
herzlich unseren Neuzugang Luzie Votteler 
begrüßen, die nun bereits seit einigen Mo-
naten das Schlagzeug erlernt.

Zum Jahresende blicken wir noch ein-
mal auf die musikalischen Highlights des 
Musikjahres 2014 zurück. Neben unter-
schiedlichen Auftritten der Jugendkappel-
le Kohlberg/Neuffen, wie zum Beispiel 
beim diesjährigen Kirschen- oder Weinfest 
in Kohlberg, war das absolute Highlight 
sicherlich das 2. MVH Jugendkonzert. 
Dieses fand dieses Jahr zum ersten Mal in 
Kohlberg statt.
Hierbei gestalteten die einzelnen Jugendka-
pellen der MVH am 02. November einen 
unterhaltsamen Sonntagnachmittag in der 
Kohlberger Jusihalle. Die Jugendkapellen 
traten nacheinander auf und waren zum 
krönenden Abschluss als eindrucksvoller 
Gesamtchor zu hören. Wir möchten uns 
an dieser Stelle auch noch einmal bei allen 
Helfern und Kuchenspendern bedanken!

Zuvor fand am 26. und 27. September 
ein Probewochenende im Kohlberger Ver-
einsheim statt. Zunächst wurde natürlich 
geprobt. Nach dem Abendessen spielten 
wir dann „die perfekte Minute“ mit kniff-
ligen und lustigen Spielen nach. Nachdem 
die Jugendlichen dann immer noch nicht 
ins Bett zu kriegen waren, machten wir 
noch ein Nacht - Geländespiel. Danach 



wir im neuen Jahr gleich beginnen die 
Wertungsspielstücken zu proben. Zusätz-
liche Registerproben werden für uns dafür 
die notwendige Voraussetzung schaffen. 
Ich würde mir dabei wünschen, dass wir 
bis Mai möglichst alle Proben und Regi-
sterproben vollzählig durchführen können. 
Am Zusammenspiel und eventuell noch 
fehlenden technischen Feinheiten werden 
wir dann in der Musikerfreizeit arbeiten. 
Damit wir beim Wertungsspiel erfolgreich 
abschließen können, müssen wir alle an 
einem Strang ziehen, denn Kameradschaft 
ist keine Einbahnstraße.

Für die kommende Zeit wünsche ich Ihnen 
allen eine besinnliche Adventszeit, frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
„Neue Jahr 2015“.

Ihr 

Peter Egl 

Liebe Musikerinnen und Musiker,
liebe Freunde und Mitglieder des Musik-
vereins,

… ohoo schon wieder Weih-
nachten

Auch ohne Konzertstress im Frühjahr verging 
das Jahr 2014 wie im Flug. Fleißig und 
konzentriert bereiteten wir uns auf unsere 
Auftritte und Gegenbesuche vor, die immer 
mehr zur Routine werden. Fast alle 80 Titel 
der Unterhaltungsmappe sind sofort abruf-
bar. Befreit von diesem musikalischen Druck 
konnten wir uns schon recht früh gedanklich 
mit dem Jahr 2015 auseinander setzen. In 
der Jugendarbeit möchten wir 2015 neue 
Impulse setzen und Wege gehen, mehr 
dazu dann in der Sommerausgabe des In-
fos 2015. Heiß und intensiv wurde in der 
Stammkapelle die Teilnahme am Wertungs-
spiel beim Landesmusikfest in Karlsruhe im 
nächsten Jahr diskutiert. Kurz vor Anmelde-
schluss stimmte dann die Mehrzahl der Mu-
sikerinnen und Musiker für die Teilnahme 
am Wertungsspiel. Um den sonst üblichen 
„Endprobenstress“ zu vermeiden, werden 

Die Jugend beim Kinderferienprogramm


